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Kühldach
Sektorkopplung von Wasser & Energie im Quartier 

D A S  Q U A R T I E R
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Das Quartier als Schmelzpunkt aller möglichen 
Ansätze und Bedarfe
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Erneuerbare Energie und -effizienz
Energetische Ansätze im Quartier L416

?

Hoher Anteil EE bei Wärme:
 Reduzierung Abhängigkeiten 
von fossilen Energieträgern und 
externen wirtschaftlichen Faktoren 
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http://www.leipzig416.de/vorstellung-von-leipzig-416/
http://www.leipzig416.de/vorstellung-von-leipzig-416/


Ergebnis Phase I
Strombilanz
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Strombedarf gesamtes Quartier:
∑19.000 MWh/a 

~ 1,3% der erzeugten Strommenge 
des GuD Kraftwerks der LSW 
(Leipzig Nord)

Autarkiegrad Strom:
ca. 45% in Bezug auf 
Gebäudestrom ohne Wärme & E-
Mob
(ähnliche Quartiere mit ca.30% 
Autarkiegrad durch PV+Speicher)
 Reduzierung Abhängigkeiten 
von fossilen Energieträgern und 
externen wirtschaftlichen Faktoren 



Besondere Erkenntnisse Betrachtungsrahmen CO2-
Äquivalente:

 E-Mobilität: Bilanzrahmen und bisher angedachte getrennte 
Betriebsführung sieht keine Nutzung von Überschussstrom 
aus Quartier (PV-Anlagen) für Ladeinfrastruktur vor  hoher 
ökolog. Footprint 

 Potential zur Senkung durch Nutzung von lokalem 
Überschussstrom

 BlauGrüne Infrastrukturen (dezentrale 
Regenwasserbewirtschaftung): sehr geringer Footprint im 
Vergleich zu anderen Nutzungen 

 hoher Nutzen (Klima, Verdunstung ,..) bei geringem Impact 
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AN = Gebäudenutzfläche Infrastruktur Wärme: nur Herstellung, ohne Fernwärmebereitstellung Infrastruktur Strom: nur Herstellung 

Ergebnisse Phase I
CO2-Äquivalente & Erkenntnisse



Ergebnisse Phase I
Potential Senkung THG von E-Mob. I
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Wie könnte man E-Mob. in die Gebäudeenergieversorgung mit einbinden, um regenerativen 
(Überschuss-)Strom zu nutzen und THG-Emissionen reduzieren?

Überschussstrom nach 
Gebäudenutzung (Wärme- und 
Mieterstrom) für E-Mob.

Summenzählermodell



Ergebnisse Phase I
Potential Senkung THG von E-Mob. II
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1) z.B. Supermarkt

Ermittlung Strommengen
Überschussstrom nach Gebäudenutzung Wärme- und 
Mieterstrom (Direktnutzung & Ladung Speicher) für E-Mob

Ca. 10% des Bedarfs könnten durch Nutzung von reg. 
Überschussstrom aus PV Anlagen gedeckt werden!



www.tilia.info/de/toolbox_energie 

Energetische Quartiersentwicklung umfasst den Einsatz 
und das Zusammenspiel von verschiedenen Technologien, 
u.a. aus folgenden Bereichen:
▫ Erzeugung & Umwandlung
▫ Speicherung
▫ Transport 
▫ Abgabe & Nutzung sowie
▫ Hybridlösungen 

Beispielhafte Quartiersbetrachtung

Ergebnis Phase I
BlauGrüne Toolbox als anwendbares Produkt
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Kombination von Regenwassermanagement und 
Kühlwasserversorgung 
▫ Transport von Wärme aus dem Gebäude und Abgabe über 

Wärmetauscher in das Wasser innerhalb des Retentionsraums 
▫ Erhöhung der Ressourcen- und Energieeffizienz durch: 

− Multifunktionalität 
− Reduzierung von Flächen-Konkurrenz
− Reduzierung Energiebedarf der zentralen Kühlung 

Quelle: ZfK Ausgabe 5 / Mai 2022

Innovation „Kühldach“
Sektorkopplung Wasser & Energie im Quartier 

Quelle: UFZ /UBZ
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Transfer Erkenntnisse in Phase II 
(Energetische) Sanierung LWB Bestandsgebäude I

 Frühzeitige Einbindung von E-Mob. in 
Energiekonzept (MSR und 
Betriebsführung)

 Berücksichtigung von THG-Emissionen bei 
Planung und Auswahl der Gebäudesanierung 
(Materialauswahl Dämmung etc.)  
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Transfer Erkenntnisse in Phase II 
(Energetische) Sanierung LWB Bestandsgebäude II

 Fortschreibung für Bestandssanierung & 
Unterstützung bei der Auswahl von Technologien 
für die energetische Umrüstung (Erzeugung, 
Speicherung, Übertragung)

Toolbox BlauGrün Transformation bestehende Energieversorgung

Bsp. 
Abwasserwärme



G E M E I N S A M  D E N  W A N D E L  G E S T A L T E N

S T E F A N  B Ö T T G E R

Dipl.-Wirtsch. Ingenieur

Seniormanager

Inselstraße 31, 04103 Leipzig

Mobil :  +49 172 3514 957 

stefan.boettger@til ia. info



Anhang
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Ergebnisse Phase I
Techn. Betrachtungsrahmen BlauGrün

1) Nach aktuellem Stand: Grundwasser

Erzeugungsanlagen Strom, 
Wärme, Kälte

Wärme- u. Kältenetz

Energie Bewässerung Regenwasser

Versorgung Versorgung Entsorgung

öffentl. 
Grünflächen

Pumpen1), Netz, 
Verteilung, ..

Pumpen1), Netz, 
Verteilung, ..

Gründächer u. 
(Innen-) HöfeAlle Gebäude öffentl. Flächen

Versickerungsrigolen
RW-Netz

Gründächer (Retention, 
Ablauf)

Versickerung Innenhöfe

Dächer u. (Innen-) Höfe

As
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 Wartung / IH Pumpen, Netz u.  
Verteilung

 (Last- und) Störfallmanagement

 Grünschnitt
 Wartung / IH
 Störfallmgnt.

 Wartung / IH 
Technik 

 Last- und 
Störfallmanagement

 Wartung / IH RW-
Netz u. Anlagen

 Störfallmgnt.
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E-Versorger (LSW) Eigentümer Geb. Stadt Leipzig Eigentümer Geb. LWW
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